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Hinweis:
Redaktionsschluss für das Amtsblatt Nr. 12/2021 
(Erscheinungstag 19.06.2021) ist Mittwoch, 09.06.2021, 
13.00 Uhr, in der Gemeinde.

Amtliche Bekanntmachungen

Sperrung von Parkplätzen
Die aktuell geschotterten Flächen der Parkplätze in der Schmieds-
gasse und der Albrecht-Dürer-Straße (Sportheim Stadtschwarz-
ach) werden befestigt.
Der Fahrtstreifen wird asphaltiert, die Parkplätze gepflastert. 
Während der Bauphase sind die Parkplätze für ca. 6 Wochen 
gesperrt.

Stellenausschreibung
Markt Schwarzach a. Main
Der Markt Schwarzach a. Main sucht zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt	 einen Mitarbeiter (m/w/d)

für den gemeindlichen Bauhof
in Vollzeit und unbefristet

Die Tätigkeit umfasst den gesamten Aufgabenbereich eines 
kommunalen Bauhofes, hierzu zählen unter anderem:
–	 Grünpflege-, Landschaftspflege- und Waldarbeiten
–	U nterhalt und Pflege der gemeindlichen Gebäude und Ein-

richtungen (Wasserversorgung, Abwasserbeseitigung)
–	 Pflege der Straßen, Wege und Parkplätze, Friedhöfe, Spiel-

plätze, usw.
–	U nterhalt der gemeindlichen Gewässer
–	 Winterdienst und Straßenreinigung
–	H ausmeistertätigkeiten
Wir erwarten neben einer abgeschlossenen handwerklichen 
Berufsausbildung (vorzugsweise aus dem Sanitär- oder Elek-
trobereich) eine selbstständige Arbeitsweise, volle körperliche 
Belastbarkeit, Zuverlässigkeit, Teamfähigkeit, Bereitschaft zum 
Dienst auch außerhalb der gewöhnlichen Arbeitszeit (Einsätze 
an Wochenenden und Feiertagen) sowie den Führerschein der 
Klassen B (PKW bis 3,5 t) und T (Zugmaschinen bis 60 km/h).
Wir bieten eine leistungsgerechte Bezahlung nach dem Tarifver-
trag für den öffentlichen Dienst (TVöD).
Bitte reichen Sie Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen bis 
zum 25.06.2021 beim Markt Schwarzach a. Main, Personalamt, 
Marktplatz 1, 97359 Schwarzach a. Main ein.
Für Rückfragen steht Ihnen Herr Filbig (Tel.: 09324/9739-17, 
E-mail: n.filbig@schwarzach-main.de) gerne zur Verfügung.

Stellenausschreibung
Markt Schwarzach a. Main
Der Markt Schwarzach a. Main sucht zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt

einen Raumpfleger (m/w/d)
als geringfügig Beschäftigte/n

für das Rathaus am Marktplatz in Stadtschwarzach.
Der Arbeitsaufwand beträgt ca. 5 Stunden pro Woche. Die 
Bezahlung erfolgt nach dem Tarifvertrag für den öffentlichen 
Dienst (TVöD).
Interessenten/Interessentinnen bitten wir, ihre Bewerbung mit den 
üblichen Unterlagen bis zum 21.06.2021 beim Markt Schwarzach 
a. Main, Personalamt, Marktplatz 1, 97359 Schwarzach a. Main 
einzureichen.
Für Auskünfte steht Ihnen Herr Filbig gerne zur Verfügung (Tel.: 
09324/9739-17, E-Mail: n.filbig@schwarzach-main.de

Aus der Gemeinderatssitzung vom 
18.05.2021
Haushaltsplan und Haushaltssatzung 2021
Der Marktgemeinderat hat den Haushaltsplan 2021 mit mittel-
fristiger Finanzplanung bis 2024 beraten und genehmigte die 
Haushaltssatzung.
Die Veröffentlichung der Haushaltssatzung erfolgt unter den 
„Amtlichen Bekanntmachungen“ in einem der folgenden Amts-
blättern.
Der vorliegende Entwurf des Haushaltsplans für 2021 ist ausge-
glichen und umfasst ein
Gesamtvolumen von 	 18.235.126 €.
Davon entfallen auf den Verwaltungshaushalt 	 9.203.920 €.
und auf den Vermögenshaushalt 	 9.031.206 €.
Die Ansätze im Verwaltungshaushalt orientieren sich hauptsäch-
lich an den laufenden Einnahmen und Ausgaben der Vorjahre. 
Geplant ist eine Zuführung vom Verwaltungs- zum Vermögens-
haushalt in Höhe von 837.370 € (Vorjahr 1.003.395 €).
Nach Abzug der planmäßigen Tilgungsleistungen im Vermö-
genshaushalt in Höhe von 100.000 € (Vorjahr 78.000 €) verbleibt 
eine so genannte freie Finanzspanne für Investitionen in Höhe 
von 837.370 € (im Vorjahr 925.395 €). Ferner ist die Aufnahme 
eines Darlehens für die Umschuldung von drei Darlehen, bei 
denen die Zinsbindungsfrist im Juni 2021 ausläuft, in Höhe von 
742.056 € geplant.
Die im Vermögenshaushalt angesetzten Beträge für Baumaßnah-
men und Investitionen wurden zum Großteil bereits durch den 
Marktgemeinderat diskutiert und beschlossen.
Auch im Haushaltsjahr 2021 sind wieder umfangreiche Investiti-
onen geplant, die sich alleine im Hoch- und Tiefbau auf 5.652.000 € 
zuzüglich 1.687.438 € Haushaltsausgabereste aus den Vorjahren 
= insgesamt 7.339.448 € belaufen.
Die wesentlichen Ausgaben sind im Vorbericht zum Haushaltsplan 
detailliert erläutert. Ebenso der Schulden- und Rücklagenstand. 
Im Jahr 2021 ist eine Entnahme aus der allgemeinen Rücklage 
in Höhe von 3.708.130 € vorgesehen. Eine Darlehensaufnahme 
ist nicht geplant. Eine nötige kurzfristige Zwischenfinanzierung 
der Kosten für die Generalsanierung der Grundschule könnte 
über einen Kassenkredit erfolgen.
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Der voraussichtliche Schuldenstand am 31.12.2021 beträgt unter 
Berücksichtigung der planmäßigen Darlehenstilgungen 733.633 €, 
was einer Pro Kopf Verschuldung von ca. 202 €/Einwohner bei 
gleichem Einwohnerstand wie am 30.09.2020 (3625) entspräche. 
Der Landesdurchschnitt vergleichbarer Gemeinden lag zum 
31.12.2019 bei 580 €.

Bauantrag
Der Marktgemeinderat stimmte zu
•	 dem Neubau einer landwirtschaftlichen Lager- und Maschi-

nenhalle auf dem Grundstück mit der Fl.Nr. 13 Gem. Düllstadt

Sondernutzung auf öffentlichem Gehweg
Der Marktgemeinderat hat in seiner Sitzung vom 04.05.2021 
den Antrag auf eine Sperrung des öffentlichen Gehweges vor 
dem Landgasthof Schwab bei Stimmengleichheit abgelehnt. Der 
Landgasthof Schwab stellte erneut einen Antrag für die Nutzung 
einer Teilfläche des Gehweges als Freischankfläche.
Gegenüber dem bisherigen Antrag findet keine dauerhafte Sper-
rung des Gehweges für die Fußgänger statt. Laut Antrag verbleibt 
eine Restbreite von ca. 1,60 m auf dem Gehweg, so dass die 
Fußgänger nicht auf die gegenüberliegende Straßenseite wech-
seln müssen. Auch die Blumenkübel, welche im letzten Jahr auf 
dem Gehweg aufgestellt wurden, sollen in diesem Jahr entfallen.
Da sich die Ausgangssituation gegenüber dem letzten Antrag 
geändert hat und der Gehweg nach wie vor von den Fußgängern 
genutzt werden kann, stimmte der Marktgemeinderat dem An-
trag auf Genehmigung einer Freischankfläche auf dem Gehweg, 
befristet für dieses Jahr, zu.

Neugestaltung des Spielplatzes im OT Hörblach
Bei einer gemeinsamen Besichtigung des Spielplatzes an der 
Kitzinger Straße mit verschiedenen Eltern aus Hörblach wurden 
die vorhandenen Spielgeräte begutachtet, sowie evtl. Ände-
rungsmöglichkeiten besprochen. Nachstehende Veränderungen 
wurden vorgeschlagen:
–	A briss des kleinen Spielhauses
–	N euaufbau des Spielgerätes „Kleines Boot“ (dieses wurde 

seinerzeit für die Außenanlage im Kiga Münsterschwarzach 
angeschafft; nachdem der Kindergarten von Playmobil Spiel-
geräte erhalten hat, wurde das „Kleine Boot“ eingelagert; Wert 
ca. 10.000,00 €)

–	 Versetzen der Tischtennisplatte zum gegenüberliegenden 
Basketballplatz

–	A ustausch der alten Federwippe gegen 2 neue Wippen (Kosten 
= 1.316,59 €)

–	E rrichtung einer Slackline mit Halteseil an zwei gegenüber-
liegenden Bäumen (Kosten ca. 150,00 €)

–	I nstallation einer Rutschstange und einer kleinen Kletterwand 
am vorhandenen Rutschturm (Kosten ca. 1.000,00 €)

–	N euaufbau einer Holländer-Drehscheibe am gegenüberlie-
genden Basketballplatz (wurde seinerzeit im neugestalteten 
Spielplatz Münsterschwarzach verbaut; seit der Erweiterung 
des Kindergartens wurde die Drehscheibe ebenfalls eingela-
gert; Wert ca. 4.000,00 €)

–	A ustausch der beiden Schaukelsitze gegen eine Kleinkinder-
schaukel und einen neuen normalen Schaukelsitz (Kosten = 
468,69 €)

–	N euerrichtung einer Sitzmöglichkeit mit Tisch für die Eltern 
(Kosten ca. 500,00 €)

Für den Fallschutz bei den neuen Spielgeräten soll ein Fall-
schutzkies (ähnlich wie im Stadtpark) verwendet werden. Als 
Umrandung zum bestehenden Oberboden/Rasen wird eine 
Einfassung aus Gummi-Granulat verbaut (Kosten für Fallschutz 
und Einfassungen ca. 3.800,00 €). Die Montage wird vom Bauhof 
ausgeführt.
Die Gesamtausgaben werden sich auf ca. 7.300,00 € belaufen.
Der Marktgemeinderat bevollmächtigte den 1. Bürgermeister für 
die Vergabe der verschiedenen Spielgeräte.

Generalsanierung Grundschule
Die Vergabe der Metallbauarbeiten (Fenster und Türen) erfolgte 
an die Fa. Regensburger Metallbau GmbH, Regensburg, zum 
Angebotspreis in Höhe von 610.035,89 €

Verschiedenes
1. Bgm. Schmitt informierte über
–	 den aktuellen Baustand an der Grundschule. In der Sitzung 

am 29.06.2021 soll eine Ortsbesichtigung der Baustelle mit 
dem Planungsbüro stattfinden.

–	 die Gesamtkosten für die Erweiterung des Kindergartens 
Münsterschwarzach. Nach Vorlage aller Schlussrechnungen 
belaufen sich diese auf 2.196.845 €. Die Kostenschätzung 
des Planungsbüros lag bei 2.298.606 €, somit 101.761 € unter 
Plan. Die Förderung seitens der Regierung beläuft sich auf 
1.453.000 €. Es verbleibt somit ein Eigenanteil des Marktes 
Schwarzach a. Main von 743.845 €.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst

Ärztlicher Bereitschaftsdienst  
im Landkreis Kitzingen
Außerhalb der Öffnungszeiten Ihrer Hausarztpraxis gibt es eine 
Notfallsprechstunde in der Bereitschaftspraxis Kitzinger Land, 
die Sie ohne Anmeldung aufsuchen können.
Die Bereitschaftspraxis befindet sich in der Klinik Kitzinger 
Land, Keltenstraße 67, 97318 Kitzingen.
Öffnungszeiten:
Mo, Di, Do 	 18.00–21.00 Uhr
Mi und Fr 	 16.00–21.00 Uhr
Sa/So/Feiertag 	 09.00–21.00 Uhr.
Für Patienten, die krankheitsbedingt die Bereitschaftspraxis nicht 
aufsuchen können sowie für dringende Behandlung, außerhalb 
der Öffnungszeiten, ist der ärztliche Bereitschaftsdienst unter 
der Rufnummer 116 117 zu erreichen.
Bei lebensbedrohlichen Notfällen ist weiterhin der NOT-
FALLDIENST Tel: 112 zuständig.



Bereitschaftsdienst der Apotheken
Samstag, 05.06. 	 Markt-Apotheke, Iphofen
	T el: 09323-3301
	 Julius-Echter-Apotheke, Volkach 
	T el: 09381-3514
Sonntag, 06.06.	 Marien-Apotheke, Wiesentheid 
	T el: 09383-97310
	A potheke im Einkaufspark, Volkach
	T el: 09381-8460984
Samstag, 12.06.	 Franconia-Apotheke im Ärztehaus, 
	 Wiesentheid, Tel: 09383-9098750
	 Falter-Apotheke, Kitzingen Tel: 09321-4894
Sonntag, 13.06.	A potheke am Markt, Schwarzach a. Main 

Tel: 09324-9780700
	A potheke im E-Center, Kitzingen
	T el: 09321-929680
Samstag, 19.06.	 Main-Apotheke, Mainstockheim
	T el: 09321-929430
	S tadt-Apotheke, Gerolzhofen
	T el: 09382-99880
Sonntag, 20.06.	 Brücken-Apotheke, Kitzingen
	T el: 09321-91760
	 Riemenschneider-Apotheke, Volkach
	T el: 09381-4100
Die Dienstbereitschaft beginnt um 08.00 Uhr und endet um 24 
Stunden später. Bei Nacht- und Notdienst Ihrer Apotheke wird 
eine Gebühr von 2,50 € abverlangt.

Mitteilung anderer Behörden

Sprechstunden Notarin Dr. Wolf, Volkach
Die nächsten Sprechstunden in Stadtschwarzach finden bei ent-
sprechender Terminvereinbarung (Telefon: 0 93 81 / 80 81-0) 
statt am: Mittwoch, 16.06.2021 und Mittwoch, 21.07.2021 in der 
Zeit von 08.00 Uhr bis 10.00 Uhr im Lang-Haus (Sitzungssaal).

Wirtschafts- und Existenzgründerberatung 
im Landkreis Kitzingen
Der nächste Termin findet statt am Mittwoch, 16.06.2021, im 
Landratsamt Kitzingen – Bitte an der Information melden.
Anmeldung bei Frau Hofmann, Telefon: 09321 / 928 1100 (e-mail: 
kristina.hofmann@kitzingen.de).

Deutsche Rentenversicherung  
Unterfranken
•	 Sprechtage in Kitzingen finden statt in der Stadtverwaltung, 

Kaiserstr. 13-15,
	 jeweils in der Zeit von 08.00–12.00 Uhr und 13.00–16.00 Uhr.
	 Die nächsten Termine sind jeweils Donnerstag, 24.06., 

15.07. und 29.07.2021
	U m Terminvereinbarung wird gebeten unter der Telefon-Nr.: 

09321 / 203 320.
•	 Sprechtage in Volkach finden statt in der Stadtverwaltung, 

Marktplatz 1, 97332 Volkach
	 jeweils in der Zeit von 08.00–12.00 Uhr und 13.00–15.30 Uhr.
	 Die nächsten Termine sind jeweils Donnerstag, 17.06., 

15.07. und 29.07.2021
	U m Terminvereinbarung wird gebeten unter Telefon Nr.: 

09381/40121

Frauenhaus
Die Würzburger Frauenhäuser sind unter folgenden Rufnummern 
rund-um-die-Uhr an 365 Tagen im Jahr erreichbar:
  AWO Frauenhaus: 	 0931-619810
  Frauenhaus im SkF: 	 0931-4500777.
Viele Frauen wissen nicht wohin sie sich wenden können, wenn 
sie Opfer häuslicher Gewalt wurden. Auch Nachbar*innen, 
Freund*innen, Bekannte, Sportkamerad*innen und viele andere, 
die mit betroffenen Frauen und Kindern in einer Dorfgemeinschaft 
leben, können sich bei uns zum Thema informieren.
Frauenhäuser helfen Opfern häuslicher Gewalt nicht nur durch 
Vermittlung eines sicheren Ortes, sondern beraten auch über 
Sicherheitsmaßnahmen, rechtliche Möglichkeiten sowie weitere 
Unterstützungsangebote.

Staatliche Wirtschaftsschule Kitzingen
Friedrich-Bernbeck-Schule
Anmeldung an der Wirtschaftsschule für Schuljahr 2021/22
Jetzt anmelden!
Schülerinnen und Schüler aller Schularten können für die vier-
jährige Wirtschaftsschule (Klassen 7–10 bzw. mit Vorklasse 
6–10) und die zweijährige Wirtschaftsschule (Klassen 10–11) 
angemeldet werden.

Anmeldung und Probeunterricht:
Beginn des Anmeldezeitraums: 22. Februar 2021
Probeunterricht-Nachtermin: 8. September bis 10. September 2021
(für Mittelschüler*innen mit einem Notenschnitt von > 2,66 in 
M, D, E)
Zur Anmeldung bringen Sie bitte das aktuelle Zeugnis, die 
Geburtsurkunde des Kindes sowie einen Nachweis über ausrei-
chenden Masernschutz mit.
Anmeldeformulare finden Sie auch digital unter der Rubrik 
„Downloads“ auf unserer Schulhomepage.
Eine vertiefte ökonomische Grundbildung macht das besonde-
re Profil der Wirtschaftsschule aus, die bundesweit zu einem 
anerkannten mittleren Schulabschluss führt: Hier erlernen die 
Schülerinnen und Schüler fächerübergreifend und praxisnah die 
lebens- und berufspraktischen Kompetenzen, um auf private und 
berufliche Problemstellungen angemessen und flexibel reagieren 
zu können sowie diese eigenständig zu lösen.
Die Schule ist eine von zwei staatlichen Wirtschaftsschulen 
in Unterfranken. An staatlichen Schulen ist kein Schulgeld zu 
entrichten.
Informationsveranstaltungen in gewohnter Weise werden 
voraussichtlich nicht stattfinden. Wer sich für den Besuch der 
Wirtschaftsschule interessiert, hat die Option, jederzeit einen 
Termin für ein Beratungsgespräch zu vereinbaren (Kontaktdaten 
siehe unten) und/oder sich auf unserer Homepage unter anderem 
die Online-„Informationsveranstaltung“ anzusehen unter https://
www.wirtschaftsschule-kt.de/home/online-informationsveran-
staltung.html
Öffnungszeiten des Sekretariats: Mo – Fr 8:00 Uhr bis 12:30 Uhr
Kontakt/Auskünfte: Staatliche Wirtschaftsschule Kitzingen, 
Kaiserstraße 2, 97318 Kitzingen, Tel: 09321 92989-0, Fax 09321 
92989-299, E-Mail: sekretariat@wirtschaftsschule-kt.de, Home-
page: www.wirtschaftsschule-kt.de

Landratsamt Kitzingen
Der Pflegestützpunkt Kitzingen informiert:
Beratung durch den Bezirk Unterfranken einmal im Monat 
zum Thema „Hilfe zur Pflege“ im Pflegestützpunkt Kitzingen
Die bayerischen Bezirke sind im Rahmen der Sozialhilfeleistung 



nach dem Sozialgesetzbuch zuständig für die Gewährung aller 
Leistungen der sog. „Hilfe zur Pflege“. Der Bezirk Unterfran-
ken hilft damit Menschen mit ambulantem und stationärem 
Pflegebedarf, wenn die Leistungen der Pflegeversicherung und 
die eigenen Mittel nicht ausreichen, um die Kosten für eine 
ambulante, das heißt häusliche Pflege oder für die Pflege in 
einem Pflegeheim zu begleichen.

Für die Betroffenen, aber auch für deren Angehörige ist die 
Pflegebedürftigkeit in der Regel mit großen Herausforderungen 
und gravierenden Änderungen der bisherigen Lebenssituation 
verbunden. Gleichzeitig ergeben sich rechtliche, finanzielle und 
lebenspraktische Fragen wie etwa die Entscheidung, die Pflege 
im häuslichen Bereich zu organisieren oder in einem Pflegeheim. 
Bei diesen Entscheidungen steht der Bezirk Unterfranken sowohl 
den Betroffenen als auch den Angehörigen beratend zur Seite. 
Dieses Angebot umfasst sowohl die rechtlichen und finanziellen 
Aspekte als auch die pflegefachliche Seite.
Die nächsten Beratungen finden an folgenden Terminen, 
jeweils donnerstags, zwischen 13.00 Uhr und 16.00 Uhr, im 
Pflegestützpunkt in Kitzingen, statt:

17.06.2021, 01.07.2021 und 26.08.2021
Sofern Interesse an einer Beratung besteht, vereinbaren Sie bitte 
zuvor einen Termin über den Pflegestützpunkt Kitzingen, 
Telefonnummer: 09321/928-5250 oder wenden Sie sich per Mail 
an pflegestuetzpunkt@kitzingen.de.
Die Räumlichkeiten des Pflegestützpunktes befinden sich in 
der Oberen Bachgasse 16, in Kitzingen, in der Nähe des 
Landratsamtes, links neben der Einfahrt zum Parkhaus „Alte 
Poststraße“ (P 5 im Parkleitsystem), im Innenhof, gleich rechts 
(„Himmelsleiter“).

Abfallberatung am Landratsamt Kitzingen
Für mehr Hygiene während der warmen Jahreszeit
Biotonne kann wieder wöchentlich geleert werden
Ab Mitte Mai kommt das Biomüllfahrzeug im wöchentlichen 
Turnus und leert bei Bedarf die braune Tonne.

Der Sommer kann kommen
Der verkürzte Leerungsturnus soll dabei helfen, die Hygiene 
während der warmen Jahreszeit zu verbessern und damit allzu 
starke Geruchsbildung zu vermeiden. Sollte der Sommer dagegen 
eher kühl und feucht werden, kann das dann üppig sprießende 
Grün schnell und ohne Zwischenlagerung entsorgt werden.

Ab 6:00 Uhr geht’s los
Am gewohnten Abfuhrtag der braunen Tonne ändert sich nichts. 
Ein Blick auf den Abfuhrkalender verrät die zusätzlichen Abfuhr-
termine. Jedoch kann sich durch die Umstellung die Abfuhrzeit 
in den einzelnen Gemeinden ändern. Daher gilt: Alle Mülltonnen 
und Gelben Säcke am Abfuhrtag bis spätestens 6:00 Uhr am 
Straßenrand bereitstellen.

Noch Fragen?
Weitere Informationen rund um die Biotonne sowie zu den 
aktuellen Abfallgebühren gibt es bei den Abfallberatern am 
Landratsamt Kitzingen, Tel. (09321) 928-1234, oder online unter 
www.abfallwelt.de.

Amt für Ernährung, Landwirtschaft  
und Forsten Kitzingen
Fit und gesund durch den Familienalltag mit Kindern 
unter vier Jahren
Die Kurse des Netzwerks Junge Eltern/Familien unterstützen 
Mamas, Papas, Omas, Opas und Tageseltern dabei, gesundes 

Essen und körperliche Aktivitäten ganz leicht in den Alltag mit 
Kindern einzubauen.
Trotz Corona werden die meisten Kurse durchgeführt; sie werden 
als Online-Kurse ins Internet verlegt. Die Eltern bleiben mit 
ihren Kindern zu Hause, sie haben Kontakt mit den Referenten, 
stellen Fragen und diskutieren Probleme.
Information und Anmeldung zu allen Kursen bis Juli 2021 finden 
Sie unter
www.aelf-kt.bayern.de/ernaehrung

Kurse für junge Eltern/Familien im Juni 2021:
Sternstunden in der Natur
Kurs für Eltern mit Kindern, die bereits laufen können
•	 Freitag, 11. Juni 2021 in Volkach, Kurs I: 15.00 bis 16.30 Uhr; 

Kurs II: 16.30 bis 18.00 Uhr, Treffpunkt Trimm-Dich-Pfad
•	 Freitag, 18. Juni 2021 in Dettelbach, Kurs I: 14.30 bis 16.00 

Uhr; Kurs II: 16.00 bis 17.30 Uhr, Treffpunkt: Einfahrt an der 
B22 gegenüber Mainfränkische Werkstätten (Alte Straße in 
Schwarzenau), Richtung Imkerei-Zentrum

•	 Freitag, 25. Juni 2021 in Wiesentheid, Kurs I: 15.00 bis 16.30 
Uhr; Kurs II: 16.30 bis 18.00 Uhr, Treffpunkt: Parkplatz 
Sportverein TSV/DJK, Jahnstraße 35

Das bewegte Wohnzimmer – Kurs für Eltern mit Kindern von 
10 Monaten bis 2,5 Jahre
Eltern erhalten Tipps und viele kreative Anregungen für Bewe-
gungsideen und Spiel & Spaß im Haus.
•	 Sonntag, 13. Juni 2021 in Mainbernheim, Praxis Kleines 

Nesthäkchen, Herrnstr. 20, Kurs I von 09.00–10.30 Uhr,  
Kurs II von 10.45–12.15 Uhr

Umschulung zur Fachkraft für Ernährung und Haus-
haltsführung
Bildungsangebot in Teilzeitform in Kitzingen – neue Schul-
form mit vielen Zusatzqualifikationen ab September 2021 
– Anmeldung ab sofort möglich
Im September 2021 startet die Fachschule für Ernährung und 
Haushaltsführung mit einer neuen Schulform. Sie führt zum 
Abschluss als Fachkraft für Ernährung und Haushaltsführung und 
gleichzeitig zur staatlich geprüften Hauswirtschafterin. Darüber 
hinaus kann man sich zum Alltagsbegleiter für Pflegebedürftige 
– und hat damit Möglichkeit zur Abrechnung mit Pflegekasse – 
und zur Referentin für Ernährung ausbilden lassen.
Der Unterricht findet über die Dauer von 20 Monaten statt, 
jeden Dienstag ganztags und an einem zusätzlichen halben Tag 
pro Monat.
Der Besuch der Fachschule für Ernährung und Haushaltsführung 
ist kostenfrei, lediglich für Bücher, Arbeitsmaterialien und Ex-
kursionen entstehen Kosten. Am Unterrichtsort, der Landwirt-
schaftsschule in Kitzingen, Mainbernheimer Str. 103 findet am 
6. Juli 2021 ein Infotag statt. Interessenten können sich bereits 
jetzt für einen Besuchstermin im Zeitraum von 9.00 bis 19.00 
Uhr registrieren lassen.
Kontakt: Landwirtschaftsschule, Amt für Ernährung, Landwirt-
schaft und Forsten
Mainbernheimer Straße 103, 97318 Kitzingen, Telefon: 09321-
3009-0, Telefax: 09321 3009-1011, www.aelf-kt.bayern.de,  
E-Mail: poststelle@aelf-kt.bayern.de

Sozialversicherung für Landwirtschaft, 
Forsten und Gartenbau
•	 Neues Angebot: Online-Seminare für pflegende 

Angehörige
Nachdem das erste Online-Seminar für pflegende Angehörige 
erfolgreich war, bieten wir weitere Termine an. Bedingt durch 



die Corona-Pandemie kann die „Trainings- und Erholungswoche 
für pflegende Angehörige“ nicht vor Ort durchgeführt werden, 
sondern wird als Online-Variante angeboten. Informiert wird 
auch über die Leistungen der Landwirtschaftlichen Pflegekasse 
und Hilfsangebote.
Die kostenfreien Seminare finden jeweils an vier Tagen – ver-
teilt auf zwei Wochen – am Nachmittag statt, damit sie mit der 
häuslichen Pflege zeitlich vereinbar sind.
1. Seminar an den Tagen: 22.06. / 24.06. / 29.06. / 01.07.2021
2. Seminar an den Tagen: 21.09. / 23.09. / 28.09. / 30.09.2021
3. Seminar an den Tagen: 30.11. / 01.12. / 07.12. / 08.12.2021
Mehr Informationen und Anmeldungen unter Telefon 0561 785-
14502 oder per Mail an gruppenangebote@svlfg.de.

•	 Damit ein Zeckenstich nicht krank macht
Menschen, die in den „grünen Berufen“ arbeiten, sind be-
sonders gefährdet, von Zecken gestochen zu werden. Die 
kleinen Spinnentiere übertragen gefährliche Krankheiten. Die 
Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau 
(SVLFG) rät zur Impfung gegen FSME und informiert über 
weitere Schutzmaßnahmen.
Zecken lieben hohes Gras, feuchte Waldränder sowie Laub- und 
Mischwälder mit krautigem Unterwuchs. Überall dort, wo Wild 
wechselt und Kleintiere vorkommen, also auch in Gärten und 
Parks, liegen sie von März bis Oktober auf der Lauer. Sie können 
durch ihren Stich vor allem zwei Krankheiten übertragen: die 
Frühsommer-Meningoenzephalitis (FSME) und die Borreliose.

FSME
FSME-Viren werden sofort nach dem Zeckenstich übertragen 
und können schlimmstenfalls zu einer akuten Entzündung 
des Gehirns, des Rückenmarks und der Hirnhäute führen. Die 
SVLFG empfiehlt Personen, die sich in FSME-Risikogebieten 
aufhalten, eine Schutzimpfung. Vor der Impfung sollte man sich 
vom Arzt beraten lassen. Wichtig ist es, auch die Nachimpfter-
mine wahrzunehmen.

Borreliose
Eine Impfung schützt jedoch nicht gegen alle durch Zecken 
übertragbare Krankheiten. So gibt es gegen die durch Bakterien 
übertragene Borreliose keine Impfung. Das Risiko, an Borreli-
ose zu erkranken, steigt je länger sich die Zecke einsaugt. Die 
Krankheit wird erst etwa 12 Stunden nach dem Einstich über-
tragen. Daher ist es wichtig, den Körper gründlich abzusuchen 
und Zecken so schnell wie möglich zu entfernen.

Die SVLFG empfiehlt:
–	 Zeckenabwehrmittel benutzen und dabei die Schutzdauer laut 

Herstellerangaben beachten.
–	H elle und geschlossene Kleidung tragen.
–	K leidung beziehungsweise Körper während und nach der 

Arbeit nach Zecken absuchen.
–	E rste-Hilfe-Kasten ergänzen, zum Beispiel um eine Pinzette 

und ein Desinfektionsmittel zur Behandlung der Stichstelle.
–	 Zecke nach einem Stich möglichst rasch entfernen ohne sie 

dabei zu quetschen. Dabei helfen Zeckenzangen, Pinzetten, 
Zeckenkarten, Zeckenlassos oder die Fingernägel. Keinen 
Klebstoff, kein Terpentin, keine Öle benutzen!

–	S tichstelle und Hände desinfizieren.
–	 Zeckenstich ins Verbandbuch eintragen mit Datum, betrof-

fener Hautpartie, Tätigkeit und dem Hinweis, ob die Zecke 
selbstständig oder durch einen Arzt entfernt wurde.

–	S tichstelle markieren und sechs Wochen lang beobachten, ob 
dort Veränderungen auftreten.

–	 Bei Wanderröte, grippalen Symptomen (Kopfschmerzen, 
Fieber, Muskelschmerzen) – auch wenn sie erst nach Wochen 
auftreten – sofort einen Arzt aufsuchen.

Bezirksjugendwerk der AWO Würzburg
Freizeitteamer*innen für die Sommerferien gesucht
Das Jugendwerk der AWO sucht Freizeitteamer*innen für die 
Sommerferien! Alle jungen Menschen zwischen 14 und 30 Jah-
ren, die Lust haben in einem bunten Team von kreativen Köpfen 
Kindern und Jugendlichen unvergessliche Ferien zu bieten, 
können sich melden über info@awo-jw.de oder 0931-299 38 264.

Dorfschätze
Kurzprotokoll der Sitzung der Lenkungsgruppe vom 
04.05.2021
„Innenentwicklung als Beitrag zur nachhaltigen Ortsent-
wicklung“
Es referierte Frau Mirjam Räth und Johannes Krüger vom Amt 
für Ländliche Entwicklung Unterfranken über Möglichkeiten 
der Zusammenarbeit, Fördertöpfe und Umsetzungsvorschläge.
Innenentwicklung war, ist und bleibt eine der Hauptaufgaben für 
den ländlichen Raum. Tenor: „Innenentwicklung ist Chef(innen)
sache“!

„Innenentwicklung und Leerstandsmanagement in der Al-
lianz Hofheimer Land“
Der Hofheimer Bürgermeister Wolfgang Borst (CSU) ist der 
Motor für das Revitalisierungsprojekt. Wir konnten ihn für einen 
Vortrag gewinnen, um als Best-Practice-Beispiel zum Thema 
Leerstands-management Impulse zu geben.
Die Gemeinde-Allianz „Hofheimer Land“ wurde 2008 gegründet 
und entstand ursprünglich aus einem Förderprogramm für Inve-
stitionen zur Erhaltung und Nutzung vorhandener Bausubstanz. 
Sieben Gemeinden zählen zur Interkommunalen Allianz im 
Landkreis Haßberge. Ein Handlungsfeld der Allianz Hofheimer 
Land ist ein aktives Leerstandsmangement, das dazu beiträgt, 
die Ortskerne zu revitalisieren und leerstehende Gebäude mit 
neuem Leben zu füllen. 340 leerstehende Anwesen haben die 
sieben Bürgermeister der Allianz Hofheimer Land seit 2008 
im Landkreis Haßberge verkauft und mit neuen Hausherren 
wiederbelebt. Die Allianz fördert Investitionen in leerstehende 
Gebäude im Ortskern, die eine neue Wohn- oder Gewerbenut-
zung mit sich bringen. Ziel des eigenen Förderprogramms: das 
Dorfkernsterben stoppen.

Maschinenvorführung zur Wildkrautbekämpfung auf Heiß-
wasserbasis
Um Wildkraut wirkungsvoll und naturschonend zu bekämpfen, 
interessieren sich die Bauhöfe der Dorfschätze-Gemeinden für 
eine Maschine auf Heißwasserbasis. Dazu fand am 3. Mai 2021 
im Bauhof Prichsenstadt eine Maschinenvorführung mit der 
Firma BayWa statt. Bürgermeister und Mitarbeiter aus fünf 
Dorfschätze-Gemeinden waren anwesend. Über eine gemeinsame 
Beschaffung wird in der nächsten Sitzung gesprochen.

Infos:
–	D er Dorfschätze-Express fährt wieder durch unsere Region. 

Samstags, sonn- und feiertags bringt er Sie zu einer Vielzahl an 
Sehenswürdigkeiten, Wanderausgangspunkten und Einkehr-
möglichkeiten. Beginnend am Bahnhof in Iphofen fährt Sie der 
Express über Rödelsee, Wiesenbronn, Castell, Rüdenhausen, 
Abtswind und Wiesentheid nach Prichsenstadt. Man kann 
aussteigen, wo es gefällt. Nach einem ausgiebigen Wandertag 
mit Einkehr in einer der Biergärten, Heckenwirtschaften oder 
Gasthäuser, bringt Sie unser Dorfschätze-Express wieder 
zurück zum Bahnhof Iphofen. Ab dem 5. Juni begleitet Sie 
auch wieder ein/e Gästeführer/in bei der ersten Tour und 
erzählt interessante Hintergründe und Informationen zu den 
„Dorfschätzen“.



Vereinsnachrichten

Altpapiersammlungen
Liebe Schwarzacher, die nächsten Termine für „Altpapiersamm-
lungen“ in diesem Jahr sind:
19. Juni 2021 + 11. September 2021 + 4. Dezember 2021.
Da wir keine Kartonagen anliefern dürfen, bitten wir alle Spen-
der, diese nicht mit in das Altpapier zu geben. Wir würden uns 
freuen, wenn wieder viel Papier an den genannten Samstagen 
ab 9 Uhr am Straßenrand liegt!

Die Vorstandschaft

Siedlerverein

SCHWARZACH e.V.

Die Grill- und Gartensaison geht jetzt richtig los!
Für unsere Mitglieder: Kostengünstig Geräte, Geschirr, 
Partyanhänger ausleihen
Allgemeine Hinweise:
Treibstoff für die Motor-Geräte sind selbst zu zahlen. Die Leih-
Dauer von Geräten beträgt maximal 1/2 Tag. Die Leih-Dauer 
von Tassen und Tellern beträgt maximal 3 Tage. Die Nutzung 
der Geräte bezieht sich auf 1 Grundstück. Bei Beschädigung 
oder Problemen ist dies bei Rückgabe dem Gerätewart bzw. der 
1. oder 2. Vorsitzenden zu melden.
Diese Geräte werden tageweise kostenfrei ausgeliehen:
Große 3-teilige Alu-Leiter, 7 mtr. – Hand-Astschere – Teleskop-
Astschere/-säge – Rasenwalze – Rasensähgerät – Teleskop-
Astschere/-säge
Diese Geräte werden gegen eine Gebühr ausgeliehen: Verleih 
für 1/2 Tag und 1 Grundstück
Motor-Vertikutierer 8,00 € zzgl. Treibstoffkosten – Gartenfräse 
15,00 € zzgl. Treibstoffkosten – Elektr. Heckenschere 3,00 € – 
Elektr. Hochdruckreiniger 6,00 €
Verleih und Abholung dieser Geräte beim Gerätewart: 
Günther Link, Kardinal-Döpfner-Str. 8, 97359 Schwarzach am 
Main, Tel.: 09324/3392
Spezialgeräte: Wärme- und Temperaturscanner zum Ermitteln 
von Wärmeverlust
Diese Geräte werden durch die 1. Vorsitzende gegen Nachweis 
des Bedarfs zur Verfügung gestellt.
Kühlgeräte und Kaffeemaschine:
Kaffeemaschine incl. zugehöriger Kanne: 10 €; 2x Thermoskanne: 
jeweils 5 €; 1x Glastüren-Kühlschrank – 15 €; 1x Kühlschrank 
geschlossen – 10 €; 1x Kühltheke – 20 €
Die Kosten für die Ausleihe gelten jeweils für die Ausleihe pro 
Veranstaltung (z.B. für ein Wochenende incl. Holen und Bringen).
Verleih von Tellern und Tassen (max. 3 Tage):
pro 50 flache Teller mit Besteck 8,00 € – pro 50 Kaffeetassen 
(Humpen) mit Kaffeelöffel 8,00 € – pro 50 Dessertteller mit Ku-
chengabeln 8,00 € – Bruch/Verlust bei Tellern, Tassen, Gabeln, 
Messern, Kaffeelöffeln oder Kuchengabeln je 2,00 €/Stück
Der Verleih dieser Geräte erfolgt über Melanie Rosenberger 
und Heidi Rosenberger.
Kontakt: Melanie Rosenberger – Tel. 09324 / 978933
Partyanhänger für Ihre Veranstaltung ausleihbar
Der Anhänger mit zu öffnender Seitenklappe (Ausgabemög-

lichkeit) enthält:1 Partyzelt (Größe: 3 x 6 mtr.), 1 Gasgrill, 8 
Sitzgarnituren, 1 Kühltheke, 2 Gasflaschen. Die Ausleihgebühr 
beträgt pro Ausleihe (max. ein Wochenende) 70,00 € incl. Gas für 
den Grill. Ansprechpartner Partyanhänger: Wolfgang Etzel, 
E-Mail: Etzel.Wolfgang@web.de, Tel.09324/90058.
Bitte gehen Sie mit allen Geräten, Geschirr, Partyanhänger sorg-
sam und ordentlich um. Alle Geräte, Geschirr, Partyanhänger 
sind in einem gereinigten und sauberen Zustand zurückzugeben.
Die Ausleihe ist auch an andere Schwarzacher Vereine möglich.
email: siedlerverein-schwarzach1968@web.de
www.verband-wohneigentum.de/schwarzach/

BRK – Blutspendedienst
Die aktuellen Termine im KV Kitzingen:
Mittwoch, 09.06.2021
16.00–20.30 Uhr, 97318 Kitzingen, Königsberger Str. 11, Stadt-
teilzentrum
Bitte Termin reservieren: www.blutspendedienst.com/kitzingen
Mittwoch, 16.06.2021
17.00–20.30 Uhr, 97340 Marktbreit, Karl-Zimmermann-Str. 1, 
Neue Hauptschule
Bitte Termin reservieren: www.blutspendedienst.com/kitzingen
Montag, 21.06.2021
16.30–20.30 Uhr, 97346 Iphofen, Schützenstr. 3a, Karl-Knauf-
Halle
Alle Termine sowie eventuelle Änderungen, aktuelle Maßnahmen 
und Informationen rund um das Thema Blutspende in Zeiten von 
Corona sind unter 0800 11 949 11 zwischen 8.00 Uhr und 17.00 
Uhr oder unter www.blutspendedienst.com tagesaktuell abrufbar. 
Facebook & Instagram: @blutspendebayern.

Kirchliche Nachrichten

Seniorenkreis Schwarzach
„Generation 60 plus“

Gemeinsam wird das Leben bunt ….
Mittwoch, 23. Juni 2021 – 15.00 Uhr Gottesdienst – Thema 
Pick-Nick mit …..
Je nach Wetter findet das Treffen auf dem Kirchplatz statt.
das Team „Generation plus“ lädt ganz herzlich ein
Informationen Anmeldung bei Lorenz Kleinschnitz
09324/1340 oder 015152067208

Pfarrerin Mareike Rathje
Schloßgasse 1 – 97359 Schwarzach a. Main – Tel. 09324 9813660 – Fax 09324 9813658

E- Mail: mareike.rathje@elkb.de
 In der Regel hat Pfarrerin Rathje Freitag und Samstag frei

Pfarramt Kleinlangheim – Hauptstr. 30 – Tel 09325 273
Bürozeiten: Di und Fr 9.00–12.00 Uhr und Mi von 14.30–16.30

In der Regel hat Pfarrerin Rathje Freitag und Samstag frei.
Pfarramt Kleinlangheim - Hauptstr. 30 - Tel 09325 273

Bürozeiten: Di und Fr 9.00-12.00 Uhr und Mi von 14.30-16.30

Es gilt weiterhin FFP-Maskenpflicht im Gottesdienst.
Sonntag, 6. Juni 2021
09.00 Uhr	 Gottesdienst in Gerlachshausen 
10.10 Uhr 	 Gottesdienst in Kleinlangheim
Sonntag, 13. Juni 2021
09.30 Uhr	 Silberne Konfirmation in Kleinlangheim im 

Kirchhof mit der Band Ephesus
Freitag, 18. Juni 2021
19.30 Uhr	 Meditationsandacht in Kleinlangheim



Sonntag, 20. Juni 2021
09.00 Uhr 	A bendmahlsgottesdienst in Feuerbach
10.10 Uhr 	 Vorstellungsgottesdienst der Konfirmanden in 

Kleinlangheim
Bleiben Sie behütet!

 Ihre Pfarrerin Mareike Rathje

Es besteht Maskenpflicht im gesamten Gottesdienst!

1. Sonntag nachTrinitatis, 06.06.2021
09.00 Uhr 	 Gerlachshausen Gottesdienst mit Prädikant 

Dietmar Nickel
09.00 Uhr	D ettelbach	 Gottesdienst
10.15 Uhr	N euses	 Gottesdienst

Mittwoch, 09.06.2021
16.30 Uhr Präparandenunterricht in Dettelbach

2. Sonntag nach Trinitatis, 13.06.2021
09.00 Uhr	S chernau	 Gottesdienst
10.15 Uhr	D ettelbach	 Gottesdienst

Mittwoch, 16.06.2021
16.30 Uhr Konfirmandenunterricht in Neuses
Gottes Segen und bleiben Sie gesund! 
Herzliche Grüße 

Pfarrer Ulrich Vogel und Pfarrerin Mareike Rathje

Die stille Kraft in deinen Gesten
Dein stetes Geben ohne Ruhm

Die Sorgfalt die du Allem schenktest
Soll'n Beispiel sein für unser Tun.

Wir haben Abschied genommen von unserer 
Mutter, Großmutter und Urgroßmutter

 

Frieda Rüthlein
geb. Burkart

 *31.03.1928     † 16.05.2021

Herzlichen Dank für alle tröstenden Worte der 
Anteilnahme und des Mitgefühls, sowie Dank 

für alle Blumen und Spenden.

Alfred Rüthlein mit Familie
René und Charlene Rüthlein mit Familie

Brennholz aus Franken
Frisches Hartholz, 33 cm lang, gespalten: 

 61,– € pro Srm.
Incl. MWSt frei geliefert, min. Abnahme 5 Srm,

andere Längen möglich.)
Getrocknetes Hartholz ab August ’21 lieferbar: 71,– €

MS-Forstservice–Holzhandel
Tel. 09522/707561 oder 0172-7511442
e-Mail: ms-forstservice@t-online.de

Wir suchen für unsere Zuchtstation in 97279 Seligenstadt zum nächst-
möglichen Zeitpunkt einen landwirtschaftlichen Mitarbeiter (m/w/d) für 
das Feldversuchswesen. Diese Position wird unbefristet und in Teilzeit 
(35 Std./Woche) innerhalb der KWS SAAT SE & Co. KGaA besetzt.

Diese Aufgaben erwarten Sie u. a.:
■  Mithilfe bei der Aussaat und Ernte sowie bei Vermehrungen 
■  P� egearbeiten in den Zuchtgärten
■  Durchführung von Dünge- und P� anzenschutzmaßnahmen
■  Vorbereitung von Saatgut zur Aussaat

Bringen Sie Ihr Potenzial ein:
■  Abgeschlossene Berufsausbildung inkl. Sachkundenachweis 

P� anzenschutz
■  Interesse am landwirtschaftlichen Versuchswesen
■  Hohe Einsatzbereitschaft, Flexibilität, Team- und Kommuni-

kationsfähigkeit
■  Fließende Deutschkenntnisse und Fahrerlaubnis der Klassen B und T

Interessiert? Weitere Details � nden Sie unter: https://jobs.kws.com

Über KWS:

KWS ist eines der führenden P� anzenzüchtungsunternehmen welt-
weit. Schwerpunkte sind die P� anzenzüchtung und die Produktion 
sowie der Verkauf von Mais-, Zuckerrüben-, Getreide-, Kartoffel-, 
Raps-, Sonnenblumen- und Gemüsesaatgut. Mit rund 5.700 Mitar-
beitern ist KWS in mehr als 70 Ländern präsent.



	
	
	

	
	

	

Ambulanter Pflegedienst
Claudius Feidel

Mit Freundlichkeit und Fachwissen sind wir für Sie da.
Schwarzach/Düllstadt, Atzhäuser Straße 10a, Tel. 0 93 25/98 08 72

*	 wir erbringen Leistungen der häuslichen Krankenpflege und 
*	 Leistungen nach dem Pflegeversicherungsgesetz
*	 Vermittlung von Hilfsmitteln, Hausnotruf, Kurzzeitpflege
*	 Pflegeeinsätze nach § 37 Abs. 3 SGB XI.

Entlastung für pflegende Angehörige
bei Ihnen zuhause in vertrauter Umgebung
Bei eingeschränkter Alltagskompetenz über Ihre Pflegekasse 
abrechenbar.
Anmeldung und individuelle Beratung unter 0171-5086884

Marktplatz 5 ∙ 97359 Schwarzach am Main
Telefon: 0 93 24 / 97 80 700 ∙ info@apotheke-schwarzach.de

Ihre Apotheke für Schwarzach, Sommerach 
und von der Mainschleife bis zum Schwanberg!

• persönliche Beratung
• täglicher Botendienst
• Online-Vorbestellung 
 per E-Mail oder App
• attraktive Sonderangebote
  auf unserem Flyer

• große Auswahl an Kosmetik- 
 und Körperpflegeprodukten, 
 Wundversorgungsmittel
• Punkte sammeln mit PAYBACK**

Bei Vorbestellungen per App  
 „Deine Apotheke“ erhalten 
 Sie 50 Payback-Punkte EXTRA!

Mo., Do. 8:00 - 13:00, 14:00 - 19:30
Di., Mi., Fr. 8:00 - 13:00, 14:00 - 18:00
Sa. 8:00 - 13:00

www.apotheke-schwarzach.de

**auf freiverkäufliche und apothekenpflichtige, nicht auf Rezept 
abgegebene Produkte sowie das apothekenübliche Ergänzungssortiment.
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